
Wohnplatz Sommersberg mit Sommersberger Hof
Haus Sommersberg

Schlagwörter: Dorf, Hof (Landwirtschaft), Gutshof, Wasserburg 

Fachsicht(en): Kulturlandschaftspflege, Landeskunde

Gemeinde(n): Wachtberg

Kreis(e): Rhein-Sieg-Kreis

Bundesland: Nordrhein-Westfalen

 

Zur Ortschaft Fritzdorf gehört der nördlich von dieser in Richtung Arzdorf gelegene Wohnplatz Sommersberg, der zu einer Reihe

weiterer, teilweise ehemaliger, Hof- und Wehranlagen im Drachenfelser Ländchen gehört.

 

Hans Bernd Sonntag berichtete unter fritzdorfer.de zu Sommersberg:

„Die Anlage schließt sich zu einem großen Rechteck mit dem Wohnhaus im Süden mit nach Osten hin anschließendem

Wirtschaftstrakt aus Bruchstein von 1825. Ebenfalls von 1825 sind die im Westen liegenden Pferde- und Schweineställe, die aus

Basaltmauerwerk der ehemaligen alten Burg bestehen. 1930 wurde hier die Waschküche angebaut und Räume für die Schmiede

und das Futter. Im Norden schließt sich das Rechteck durch eine große Fachwerkscheune von 1759, die durch Ankersplinten auf

der Außenseite datiert ist. Der an das Wohnhaus im Osten anschließende Trakt wurde 1875 aufgestockt. ...

Zur Tordurchfahrt von 1612 führt eine zweibogige Steinbrücke aus Bruchstein, die Bogen sind aus Sandsteinquader. Inmitten des

Hofes ist eine alte Dungstelle erhalten und rund um den Hof sind die ehemaligen Wassergräben gut erkennbar.“ 

 

„Soweit bekannt wurde der Sommersberger Hof erstmals 1434 erwähnt. Die Metternich zu Sommersberg hatten im 15.

Jahrhundert hier ein Rittergut. 1690 wurde der Hof zerstört. Reste der Anlage sind noch erhalten. Im 18. und 19. Jahrhundert

wurden die neuen Gebäude teilweise auf den alten Grundmauern errichtet.“ (de.wikipedia.org)

 

Baudenkmal 

Der Sommersberger Hof ist unter der Nr. A 128 in der Liste der Baudenkmäler in Wachtberg eingetragen.

 

(Florian Weber, Universität Koblenz und Franz-Josef Knöchel, Digitales Kulturerbe LVR, 2026)
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Wohnplatz Sommersberg mit Sommersberger Hof

Schlagwörter: Dorf, Hof (Landwirtschaft), Gutshof, Wasserburg
Straße / Hausnummer: Sommersberger Hof
Ort: 53343 Wachtberg - Fritzdorf
Fachsicht(en): Kulturlandschaftspflege, Landeskunde
Gesetzlich geschütztes Kulturdenkmal: Ortsfestes Denkmal gem. § 3 DSchG NW
Erfassungsmaßstab: i.d.R. 1:5.000 (größer als 1:20.000)
Erfassungsmethoden: Geländebegehung/-kartierung, Literaturauswertung
Historischer Zeitraum: Beginn vor 1434
Koordinate WGS84: 50° 36 5,27 N: 7° 04 57,82 O / 50,60146°N: 7,08273°O
Koordinate UTM: 32.364.321,47 m: 5.607.262,07 m
Koordinate Gauss/Krüger: 2.576.697,12 m: 5.607.871,76 m
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